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§ 21 DDGV Europäische
Werkstoffzulassung

 DDGV - Duale Druckgeräteverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Die europäische Werkstoffzulassung kann auf Antrag eines Herstellers oder mehrerer Hersteller von

Werkstoffen oder Druckgeräten von einer notifizierten Stelle gemäß § 18 Druckgerätegesetz erteilt werden, die

speziell dafür befugt wurde. Die notifizierte Stelle hat geeignete Untersuchungen und Prüfungen zur

Zertifizierung der Übereinstimmung der Werkstofftypen mit den entsprechenden Anforderungen dieser

Verordnung festzulegen und diese durchzuführen oder durchführen zu lassen. Im Fall von Werkstoffen, deren

Verwendung vor dem 29. November 1999 als sicher befunden wurde, hat die notifizierte Stelle bei der

Überprüfung der Übereinstimmung die vorhandenen Daten zu berücksichtigen.

2. (2)Vom Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft notifizierte Stellen haben vor Erteilung einer

europäischen Werkstoffzulassung die Mitgliedstaaten der Europäischen Union und die Europäische Kommission

zu unterrichten, indem sie ihnen die entsprechenden Angaben zusenden. Innerhalb einer Frist von drei Monaten

kann ein Mitgliedstaat der Europäischen Union oder die Europäische Kommission unter Darlegung der Gründe

Bemerkungen vorbringen. Die notifizierte Stelle kann die europäische Werkstoffzulassung erteilen und hat

hierbei die vorgebrachten Bemerkungen zu berücksichtigen.

3. (3)Eine Kopie der europäischen Werkstoffzulassung ist den Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den

notifizierten Stellen und der Europäischen Kommission zu übermitteln, damit die Europäische Kommission die

Fundstelle dieser Zulassung veröffentlichen und die Aktualisierung der Liste der Zulassungen im Amtsblatt der

Europäischen Union vornehmen kann, sofern die europäische Werkstoffzulassung den Anforderungen, die sie

abdeckt und die in Anhang I aufgeführt sind, entspricht.

4. (4)Die notifizierte Stelle, die die europäische Werkstoffzulassung erteilt hat, hat diese Zulassung zurückzuziehen,

wenn sie feststellt, dass die Zulassung nicht hätte erteilt werden dürfen, oder wenn der Werkstofftyp von einer

harmonisierten Norm erfasst wird. Sie hat umgehend die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die

notifizierten Stellen und die Europäische Kommission über jeden Entzug einer Zulassung zu unterrichten.

5. (5)Ist eine notifizierte Stelle der Auffassung, dass eine europäische Werkstoffzulassung, deren Fundstellen im

Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht wurden, die wesentlichen Sicherheitsanforderungen nicht zur

Gänze erfüllt, die sie abdeckt und die in Anhang I aufgeführt sind, hat sie die Europäische Kommission darüber zu

informieren, damit diese im Wege von Durchführungsrechtsakten entscheiden kann, ob die Fundstellen dieser

europäischen Werkstoffzulassung für Druckgeräte aus dem Amtsblatt der Europäischen Union gestrichen

werden.
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